
Achtrnal Fniednichsfeld

Der Ort in der Spellener Heide, einst , ,Kolonie" mit Bauernstel len auf sandigem

Boden, dann Truppenübungsptatz der weseler Garnison mit einem Baracken-

lager, später , ,wirtschaftsraum der Zukunft" und großzügig verplantes sied-

lungsgelände im Rahmen eines Demonstrat ivprogramms war nie selbständige

Gemeinde, nicht einmal eine r icht ige Bauernschaft.  Doch ist der Name Fried-

r ichsfeld Generationen von Rekruten im Gedächtnis haften geblieben, und heute

ist die Siedlung Wohnstatt von einigen Tausend Neubürgern geworden'

wer weiß schon, daß es noch sieben andere Friedrichsfeld in Deutschland gibt?

Nicht ganz unbekannt dürfte manchem der Ort Friedrichsfeld bei Mannheim sein.

Seit 1930, nach der Eingemeindung, ist Friedrichsfeld ein Vorort der Stadt

Mannheim. Die Altstadt von Mannheim ist mit ihren ,,straßen ohne Namen" als

Rarität im Städtebau zu werten. Sie ist in 136 Rechtecke eingetei l t  worden, und

ihre Siraßen werden nur mit Buchstaben und Nummern angesprochen. Zum

Beispiel steht das Rathaus in der Straße,,E 5". Nebenbei wäre noch zu er-

wähnen, daß direkt am Hauptbahnhof Mannheim die ,,Friedrichsfelder straße"

entlangführt.

Den dri t ten Ort Friedrichsfeld f inden wir in Hessen im Kreis Hofgeismar, nörd-

l ich von Kassel. Er gehört zur Gemeinde Trendelburg, die am Rande des Rein-

hardswaldes zwischen Diemel und Weser l iegt.

Da die anderen fünf orte mit dem Namen Friedrichsfeld ebenfal ls sehr klein

sind, kann hier nur die Gemeinde- und Kreis-Zugehörigkeit angegeben werden.

Eines haben sie jedoch gemeinsam, sie l iegen in Norddeutschland, im Land

Schleswig-Holstein.

lm Kreis schleswig l iegen zwei orte mit dem Namen Friedrichsfeld. Der eine

gehört zur Gemeinde Treia, der andere zur Gemeinde Holl ingstedt. Die nächsten

drei Friedrichsfeld f inden wir im Kreis Rendsburg Gemeinde Prinzenmoor, Kreis

Eckernförde Gemeinde Osdorf und im Kreis Plön Gemeinde Fargau.

Zum Abschluß sind noch die drei orte mit dem Namen Friedrichsfelde zu

nennen. Der bekannteste ist ein Stadttei l  von Berl in-Ost, im Verwaltungsbezirk

Lichtenberg. Die anderen l iegen je einmal in oberschlesien und in Mecklen-

burg. Ernst Ul i tzka

, r t  . ,  a l le in ihne Liebe
zu geisligen Getnänken..

Aus der Beschreibung des Kreises Duisburg um .|835

Von Hermann Adam von Kamp

Am 27. September 1823 wurden die Kreise Dinslaken und Essen zum größeren
Kreis Duisburg zusammengefaßt. Dieser Zustand dauerte bis 1873 als Duisburg
kreisfrei wurde, aus diesem Kommunalverband ausscherte und die Krersver-
waltung nach Mülheim (Ruhr) zog. I835 verfaßte der Mülheimer Lehrer Hermann
Adam von Kamp, wahrscheinl ich für seine Schüler, eine Beschreibung des
Kreises Duisburg. Der Autor dieser kleinen Heimatkunde war Lehrer an der
Schule in Mülheim-Broich und wurde vor rund 150 Jahren in sein Amt einge-
führt.  Er verfaßte u. a. den Text zu dem Kinderl ied,.Al les neu macht der Mai".
Die hier im Auszug veröffeni l ichte Kreisbeschreibung ist uns heute besonders
wertvol l ,  wei l  sie ein zeitgenössisches, unverfälschtes und auf eigener An-
schauung beruhendes Porträt unseres Gebiets aus dem ersten Drit tel des 19.
Jahrhunderts gibt.

, ,Der Kreis Duisburg enthält 11 Quadratmeilen Flächeninhalt.  Er hat viel gutes
Ackerland und herrl iche Waldungen; auch l iegen an Ruhr und Rhein fette Vieh-
weiden und Wiesen, aber es gibt auch einige nicht unbedeutende Strecken
Heideland und Moorboden in dem ehemaligen klevischen Gebiete wie die Alten-
rader-, Gahler- und Lipper-Heide. Berge gibt es hiergegen nicht, nur im östl ichen
und südl ichen Tei le befinden sich viele Hügel, von welchen die meisten reiche
Steinkohlenlager enthalten.

Der Hauptf luß ist der Rhein, längs welchem sich der Kreis bei 6 Stunden hin-
zieht, und der die drei anderen Flüsse dieses Kreises, die Ruhr bei Ruhrort,  die
Emscher bei der Dorfschaft Alsum und die Lippe bei Wesel aufnimmt. Die Ruhr
treibt 2 Stunden Wegs, die Emscher 3 und die Lippe 2 r/z Stunden an der Grenze
auf dem Gebiete des Kreises, und sie nehmen al le mehrere Bäche auf. Der wich-
t igste von diesen drei Flüssen ist die Ruhr.

Das Bett der Ruhr ist sehr uneben, weshalb sie in früheren Zeiten nur an einigen
Stel len mit kleinen Schiffen oder Nachen beschiff t  werden konnte. Durch An-
lagen von schleusen ist sie aber jetzL 12 stunden weit für größere schiffe schif f-
bar. Schleusen sind solche Anlagen der Wasserbaukunst, wodurch die Schiffe an
den unebensten Stel len aus der Tiefe des Flußbettes in die Höhe und aus der
Höhe in die Tiefe gehoben und gesenkt werden können. Solcher Schleusen hat
man für die Ruhrschiffahrt 14 erbaut, und zwar bei folgenden Ortern: bei
Witten, Herbede, Kiemenau, Blankenstein, Hatt ingen, Dahlhausen, Horst, Steele,
Rothemühle, Baldeney, Kettwig, Mülheim an der Ruhr, und 2 bei Werden.
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